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VERORDNUNG (EWG) Nr. 4141 / 87 DER KOMMISSION

vom 9. Dezember 1987

zur Festlegung der Voraussetzungen für die Zulassung von Waren , die für bestimmte Arten von
Luft- und Wasserfahrzeugen bestimmt sind , zur abgabenbegünstigten Einfuhr aufgrund ihrer

besonderen Verwendung

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr . 2658 / 87 des Rates
vom 23 . Juli 1987 über die zolltarifliche und statistische
Nomenklatur sowie den Gemeinsamen Zolltarif ( J ), insbe­
sondere auf Artikel 1 1 ,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr . 222 / 77 des Rates
vom 13 . Dezember 1976 über das gemeinschaftliche Ver­
sandverfahren ^?), zuletzt geändert durch die Verordnung
(EWG) Nr . 1674 / 87 ( 3 ), insbesondere auf Artikel 57 ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Mit der Verordnung (EWG) Nr . 950 / 68 des Rates vom 28 .
Juni 1968 über den Gemeinsamen Zolltarif ( 4 ), zuletzt
geändert durch die Verordnung (EWG) Nr . 3529 / 87 ( 5 ), ist
der Gemeinsame Zolltarif auf der Grundlage des Abkom­
mens vom 15 . Dezember 1950 über das Zolltarifschema für
die Einreihung von Waren in die Zolltarife aufgestellt
worden .

Auf der Grundlage der Verordnung (EWG) Nr. 97 / 69 des
Rates vom 16 . Januar 1969 über die zur einheitlichen
Anwendung des Schemas des Gemeinsamen Zolltarifs erfor­
derlichen Maßnahmen ( 6 ), zuletzt geändert durch die Ver­
ordnung (EWG) Nr . 2055 / 84 ( 7 ), sind in der Verordnung
(EWG) Nr. 2695 / 77 der Kommission ( 8 ), zuletzt geändert
durch die Akte über den Beitritt Spaniens und Portugals , die
Voraussetzungen , denen abgabenbegünstigt eingeführte
Waren für bestimmte Arten von Luft- und Wasserfahrzeugen
unterliegen , festgelegt worden .

Mit der Verordnung (EWG) Nr . 2658 / 87 ist die Verord­
nung (EWG) Nr . 950 / 68 aufgehoben und durch die neue
zolltarifliche und statistische Nomenklatur (Kombinierte
Nomenklatur), die sich auf das Internationale Übereinkom­
men über das Harmonisierte System zur Bezeichnung und
Codierung der Waren stützt , ersetzt worden . Mit ihr wurde
auch die Verordnung (EWG) Nr . 97 / 69 aufgehoben . Es ist
daher zur Klarstellung zweckmäßig , die Verordnung
(EWG) Nr . 2695 / 77 durch eine neue Verordnung mit der

neuen Nomenklatur und der neuen Rechtsgrundlage zu
ersetzen . Aus dem gleichen Grund ist es angebracht , in den
neuen Text alle bis dahin erfolgten Änderungen aufzuneh­
men .

Die Verordnung (EWG) Nr . 2658 / 87 bestimmt , daß die
Erhebung der Zölle für die in Anhang I Abschnitt A dieser
Verordnung aufgeführten Waren ausgesetzt wird , wenn sie
zur Montage in Luftfahrzeugen bestimmt sind , für die die
Zollaussetzung gewährt wurde und die in der Gemeinschaft
gebaut wurden . Die Gewährung dieser Aussetzung erfolgt
nach den in den einschlägigen GemeinschaftsvorSchriften
vorgesehenen Voraussetzungen . Dies gilt gemäß Titel II ,
Buchstabe B der Einführenden Vorschriften zur Kombinier­
ten Nomenklatur auch für Waren , die zum Bau , zur
Instandsetzung, zur Instandhaltung , zum Umbau , zur Ände­
rung oder zur Umrüstung ziviler Luftfahrzeuge verwendet
werden und in diesen verbleiben sollen und für die gemein­
schaftliche autonome Zollaussetzungen vorgesehen sind .

Die Kombinierte Nomenklatur sieht in Titel II Buchstabe A
ihrer Einführenden Vorschriften ferner vor , daß die Erhe­
bung der Zölle für die Waren ausgesetzt wird , die zum Bau ,
zur Instandsetzung, zur Instandhaltung oder zum Umbau
bestimmter Wasserfahrzeuge verwendet werden sollen ,
sowie für die Waren , die zur Ausrüstung dieser Wasserfahr­
zeuge bestimmt sind . Die Gewährung dieser Aussetzung
erfolgt nach den in den einschlägigen Gemeinschaftsvor­
schriften vorgesehenen Voraussetzungen der zollamtlichen
Überwachung der Verwendung dieser Waren .

Um eine einheitliche Anwendung der Nomenklatur zu
gewährleisten , sind Vorschriften zur Festlegung dieser Vor­
aussetzungen zu erlassen .

Mit der Verordnung (EWG) Nr . 4142 / 87 der Kommission
vom 9 . Dezember 1987 zur Festlegung der Voraussetzungen
für die Zulassung bestimmter Waren zur abgabenbegünstig­
ten Einfuhr aufgrund ihrer besonderen Verwendung ( 9 )
wurden die allgemeinen Mindestvoraussetzungen festgelegt ,
denen die betreffenden Waren unterliegen . Diese Vorschrif­
ten gelten also auch für die vorstehend genannten Waren .

Für Waren , die zur Instandhaltung oder Instandsetzung von
Luftfahrzeugen aufgrund von Austauschabkommen oder für
den Eigenbedarf von Luftfahrtgesellschaften , die internatio­
nalen Flugverkehr betreiben , auf dem Luftweg von einem
Mitgliedstaat in einen anderen versandt werden , erscheint es
zweckmäßig , die Förmlichkeiten des internen gemeinschaft­
lichen Versandverfahrens für diese Waren zu erleichtern und
in Anbetracht des besonderen Charakters dieser Warenbe­
wegungen ein einfacheres Verfahren als das des Kontroll­
exemplars T 5 vorzusehen .

(>) ABl . Nr . L 256 vom 7 . 9 . 1987 , S.l .
( 2 ) ABl . Nr . L 38 vom 9 . 2 . 1977 , S. 1 .
( 3 ) ABl . Nr . L 157 vom 17 . 6 . 1987 , S. 1 .
( 4 ) ABl . Nr . L 172 vom 22 . 7 . 1968 , S. 1 .
( J ) ABl . Nr . L 336 vom 26 . 11.1987 , S. 3 .
(«) ABl . Nr . L 14 vom 21 . 1 . 1969 , S. 1 .
i 7 ) ABl . Nr . L 191 vom 19 . 7 . 1984 , S. 1 .
( 8 ) ABl . Nr . L 314 vom 8 . 12 . 1977 , S. 14 , ( 9 ) Siehe Seite 81 dieses Amtsblatts .
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Das Luftfrachtpapier oder das entsprechende Papier muß auf
der Vorderseite in Großbuchstaben einen der nachstehenden
Vermerke enthalten :

Da jedoch aufgrund der Art und Verwendung der Waren
besondere . Erfordernisse vorliegen , müssen hinsichtlich der
Verwendungsfrist der Waren und der Möglichkeiten , sie für
eine andere als die vorgesehene Bestimmung zu verwenden
oder sie aus dem Zollgebiet der Gemeinschaft auszuführen ,
besondere Vorschriften erlassen werden .

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen den Stellungnahmen des Ausschusses für die
Nomenklatur und des Ausschusses für den Warenver­
kehr —

— T 2 — DESTINO ESPECIAL

— T 2 — SjERLIGT ANVENDELSESFORMÄL
— T 2 — BESONDERE VERWENDUNG

— T 2 — EIAIKOI nPOOPIEMOI

— T 2 — END USE

— T 2 — DESTINATION PARTICULIERE

— T 2 — DESTINAZIONE PARTICOLARE

— T 2— BIJZONDERE BESTEMMING
— T 2 — DESTINO ESPECIAL .

. HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Vorbehaltlich der nachstehenden Artikel 2 bis 10 wird die
Verordnung (EWG) Nr . 4142 / 87 auf die in den Anhängen I
und II dieser Verordnung aufgeführten Waren angewen­
det .

Artikel 5

Die Versandfluggesellschaft wird für das Versandverfahren
Hauptverpflichteter .

Artikel 2

Abweichend von Artikel 5 der Verordnung (EWG) Nr .
4142/ 87 beträgt die Verwendungsfrist der Ware 5 Jahre .

Artikel 6

Jede Versand- oder Bestimmungsfluggesellschaft hat in allen
Mitgliedstaaten , in denen sie Waren der in Artikel 3
bezeichneten Art versendet oder empfängt , die gemäß Arti­
kel 3 Absatz 2 Buchstabe c ) der Verordnung (EWG) Nr .
4142 / 87 vorgeschriebene Buchführung für eine Prüfung der
Versandverfahren durch die Zollbehörde zur Verfügung zu
halten .

Artikel 3

Abweichend von Artikel 9 der Verordnung (EWG) Nr .
4142 / 87 , jedoch unbeschadet der geltenden Bestimmungen
auf dem Gebiet der Überwachung der Warenein- und
-ausfuhr , wird auf die Ausstellung eines Kontrollexemplars
T 5 verzichtet , wenn Waren , die zur Instandhaltung oder
Instandsetzung von Luftfahrzeugen aufgrund von Aus­
tauschabkommen oder für den Eigenbedarf von internatio­
nalen Flugverkehr betreibenden Fluggesellschaften auf dem
Luftweg von einem Mitgliedstaat in einen anderen versandt
werden . Darüber hinaus werden für diese Waren die Förm­
lichkeiten des internen gemeinschaftlichen Versandverfah­
rens entsprechend den Bestimmungen der Artikel 4 bis 8
vereinfacht .

Artikel 7

( 1 ) Die Versandfluggesellschaft nimmt ein Exemplar des
Luftfrachtbriefs oder des entsprechenden Papiers zu ihrer
Buchführung und hält ein weiteres Exemplar nach näherer
Weisung der Zollbehörde des Abgangsmitgliedstaats zur
Verfügung der Abgangszollstelle .

( 2 ) Die Bestimmungsgesellschaft nimmt ein Exemplar des
Luftfrachtbriefs oder des entsprechenden Papiers zu ihrer
Buchführung und übergibt ein weiteres Exemplar nach
näherer Weisung der Zollbehörde des Bestimmungsmitglied­
staats der Bestimmungszollstelle .

( 3 ) Unbeschadet der Bestimmung des Artikels 3 Absatz 2
Buchstabe e ) der Verordnung (EWG) Nr . 4142 / 87 werden
die in Artikel 3 genannten Waren , die nach dem in dieser
Verordnung festgelegten Verfahren befördert werden , weder
der Abgangs- noch der Bestimmungszollstelle gestellt .

Artikel 4

Der Luftfrachtbrief oder das entsprechende Papier gilt als
Versandanmeldung oder Versandschein T 2 , sofern minde­
stens die nachstehenden Angaben darin enthalten sind :

a ) Bezeichnung der Versandfluggesellschaft ,
b ) Bezeichnung des Abgangsflughafens ,
c) Bezeichnung der Bestimmungsfluggesellschaft ,
d ) Bezeichnung des Bestimmungsflughafens ,
e ) Warenbezeichnung,
f) Stückzahl .

Die in dem vorstehenden Unterabsatz genannten Angaben
können auch in codierter Form oder in Form eines Hinweises
auf ein beiliegendes Papier gemacht werden .

Artikel 8

( 1 ) Der Hauptverpflichtete hat die ihm gemäß Artikel 13
Buchstabe a ) der Verordnung (EWG) Nr . 222Hl obliegen­
den Verpflichtungen erfüllt , sobald die Waren der Bestim­
mungsfluggesellschaft an dem von der Zollbehörde des
Bestimmungsmitgliedstaats zugelassenen Ort zusammen mit
den in Artikel 7 Absatz 2 bezeichneten Exemplaren des die
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Sendung begleitenden Luftfrachtbriefs übergeben und die
Waren in der Buchführung gemäß Artikel 3 Absatz 2
Buchstabe c) der Verordnung (EWG) Nr . 4142 / 87 ange­
schrieben worden sind .

( 2 ) Die Übergabe der Waren , der Exemplare des Luft­
frachtbriefs oder des entsprechenden Papiers sowie ihre
Ausschreibung in die Buchführung gemäß Absatz 1 muß
innerhalb einer Frist von 5 Tagen nach Abflug des die Waren
befördernden Luftfahrzeugs , das die Einzelteile befördert ,
vorgenommen werden .

die Verwendung der Ware zu einem anderen als für die
Abgabenbegünstigung in Artikel 1 der genannten Verord­
nung vorgesehenen Zweck oder die Ausfuhr der Ware aus
dem Zollgebiet der Gemeinschaft von den zuständigen
Behörden zugelassen , sofern wirtschaftliche Gründe dies
rechtfertigen .

Artikel 11

Die Verordnung (EWG) Nr . 2695 / 77 wird aufgehoben .

Artikel 12

Die Mitgliedstaaten teilen der Kommission die Maßnahmen
mit , die sie auf oberster Verwaltungsebene zur Anwendung
dieser Verordnung treffen .

Die Kommission setzt unverzüglich die anderen Mitglied­
staaten davon in Kenntnis .

Artikel 9

Abweichend von Artikel 9 Absatz 5 der Verordnung (EWG)
Nr . 4142 / 87 gehen die sich aus der genannten Verordnung
ergebenden Verpflichtungen von der Versandfluggesell­
schaft auf die Bestimmungsfluggesellschaft in dem in Arti­
kel 8 genannten Zeitpunkt über .

Artikel 10

Abweichend von Artikel 10 erster Unterabsatz und Arti­
kel 11 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr . 4142 / 87 wird

Artikel 13

Diese Verordnung tritt am 1 . Januar 1988 in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Brüssel , den 9 . Dezember 1987

Für die Kommission

COCKFIELD

Vizepräsident
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ANHANG I

KN-Code Warenbezeichnung

8407

8407 10

8407 10 90

8409

8409 10

8409 10 90

8411

8411 11

8411 11 90

8411 12

8411 12 90

8411 21

8411 21 90

8411 22

8411 22 90

8411 91

8411 91 90

8412

8412 10

8412 10 90

8412 90

8412 90 30

8803

8803 10

8803 10 90

8803 20

8803 20 90

8803 30

8803 30 90

8803 90

8803 90 99

Verschiedene

Verschiedene

ABSCHNITT A

Hub- und Rotationskolbenverbrennungsmotoren mit Fremdzündung:
— Motoren für Luftfahrzeuge :
— — andere (')

Teile , erkennbar ausschließlich oder hauptsächlich für Motoren der Positionen 8407 oder
8408 bestimmt :

— von Motoren für Luftfahrzeuge :
— — andere ( ! )

Turbo-Strahltriebwerke , Turbo-Propellertriebwerke und andere Gasturbinen :
— Turbo-Strahltriebwerke:

— — mit einer Schubkraft von 25 kN oder weniger :
— — — andere (*)
— — mit einer Schubkraft von mehr als 25 kN :

— — — andere ( J )
— Turbo-Propellertriebwerke :
— — mit einer Leistung von 1 100 kW oder weniger :
— — — andere ( 1 )
— — mit einer Leistung von mehr als 1 100 kW:
— — — andere ( 1 )
— Teile :

— — von Turbo-Strahltriebwerken oder Turbo-Propellertriebwerken :
— — — andere (')

Andere Motoren und Kraftmaschinen :

— Strahltriebwerke , andere als Turbo-Strahltriebwerke:
— — andere ( J )
— Teile :

— — andere :

— — — von Strahltriebwerken , andere als Turbo-Strahltriebwerke (*)

Teile von Waren der Position 8801 oder 8802 :

— Propeller und Rotoren sowie Teile davon :
— — andere ( J )
— Fahrgestelle und Teile davon :
— — andere (*)
— andere Teile von Hubschraubern oder anderen Luftfahrzeugen :
— — andere (*)
— andere :

— — andere :

— — — andere ( 1 )

ABSCHNITT B

Waren , die in Titel II Buchstabe B der Einführenden Vorschriften der Kombinierten
Nomenklatur genannt sind , ausgenommen zivile Luftfahrzeuge und Bodengeräte zur
Flugausbildung

ABSCHNITT C

Waren , die zur Verwendung beim Bau , bei der Instandhaltung und der Instandsetzung von
Luftfahrzeugen bestimmt sind und denen eine autonome gemeinschaftliche Zollaussetzung
gewährt wird <

(') Gilt nur für eingeführte und für die Montage bestimmte Teile für Luftfahrzeuge , schwerer als Luft , die selbst zollfrei eingeführt
worden sind oder in der Gemeinschaft hergestellt werden .
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ANHANG II

KN-Code Warenbezeichnung

Verschiedene Waren , die dazu bestimmt sind , in Wasserfahrzeugen der Unterpositionen 8901 10 10 ,
8901 20 10 , 8901 30 10 , 8901 90 10 , 8902 00 11 , 8902 00 19 , 8903 91 10 , 8903 92 10 ,
8904 00 10 , 8904 00 91 , 8905 10 10 , 8905 90 10 , 8906 00 10 und 8906 00 91 der Kom­
binierten Nomenklatur zum Bau , zur Instandsetzung , zur Instandhaltung oder zum Umbau
verwendet zu werden sowie Waren , die zur Ausrüstung dieser Wasserfahrzeuge bestimmt sind
(Titel II Buchstabe A der Einführenden Vorschriften und Unterpositionen 8408 10 10 bis 90
der Kombinierten Nomenklatur )


